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WilkeS-Barre Rachrichten.
Die Gattin des Herrn Heinrich

Dietrich verstarb vorletzten Samstag
nach langew Leiben im Alter von 37

Jahren.
In dem benachbarten SwoyerS-

ville hat man vier Italiener verhaftet,
welche durch Drohungen Geld zu er-
pressen suchten und wahrscheinlich Mit-
glieder der Schwarze Hand Gesellschaft
sind.

Der S 2 Jahre alte Henry Riemen-
schneider von Hazleton beging Montag

Selbstmord, indem er sich den oberen

Theil de« Kopfes mit einer Flinte ab-
schoß. Kurz vorher hatte er Frau und
Tochter bedroht und sich wie wahnwitzig
betragen.

Der Zweig Luzerne County des
D. A. Z. B. hat beschlossen, an einem
noch nicht näher bestimmten Tage diese»
Herbstes den .Deutschen Tag- zu sei-
ern. Da der Zweig nach der Angabe
des .Wächter" bereits an lausend Mit-
glieder zählt, so sollte bei sachgemäßer
Leitung die Feier schon im Voraus ge-

an der River Straße und später ermög-

lichten e» ihm Freunde, da» alte Ge-
schäft wieder zu lausen, welche« er von

deutung brachte. E« überleben ihn vier

Söhne?Charte« jr., Christian E., Ge-
orge 1., Fred. I. und eine Tochter,

Die Ueberreste sind zur Beerdigung

PittSton.
Michael Gurkie, ein Handlanger

als er einen Stützpfeiler entfernen
wollte, von einem Felsenfall getroffen
und so bö« verletzt, daß an feinem Aus-
komme» gezweifelt wird.

Mary, die 7jährige Tochter des
Wirthes John Novak von Port Grif-
filh, die an dem blauen Huste» littund
vor Wochcnfrist, al« sie eine Treppe
hinabstieg, von solch einem heftigen

Hustenansall ergriffen wurde, daß sie
ihr Gleichgewicht verlor und die Treppe
hinabstürzte, erlag den erhaltenen Ver.
letzungen am Donnerstag.

Frau George Rozelle von Harding
wurde Dienstag an Mill Straße, al«
die Pferde erschreckten und durchbrai n>

die al« sehr gefährlich betrachtet werden.
Ihr Gatte, der die Zügel nicht losließ
und auch mitgeschleift ward, cnkam mit

WilkeS-Barre, wohnte, starb früh Frei-

Common Council, 9. August.

Stadtrath Levy von der 16. Ward !
hatte bekannt gemacht, daß er in dieser
Versammlung mit mehreren Kisten gu-
ter Cigarren erscheinen würde, um ein
Quorum anzulocken, damit die Ordi-

nanz zur Pflasterung von Franklin
Avenue, an welcher er interefsirt ist, er-
ledigt werden könne. Sein Mittel
wirkle auch, denn dreißig Mitglieder

stellten sich ein und erledigten eine An-

zahl Geschäfte, al» aber die betreff. Or-
dinanz ausgerufen wurde, fand man,

daß ein Mitglied sich gedrückt hatte und
das Quorum brach, fodaß die Erledig-
ung der Vorlage bis zur nächsten Ver-
sammlung verschoben werden mußte.

Partridge brachte eine Lrdinanz ein,

die Gemeinschäden i» vier Klassen ein-
theilt ; die Strafe für die erste Klasse ist
5100, für die zweite 55», die dritte 550
und sür die vierte 525. Die Vorlage,
welche ziemlich drastisch ist, wurde re-

ferirt.
Die Automobil Ordinanz wurde bei

endgültiger Lesung angenommen, nach-
dem Boland gegen die Klausel protestirt
halte, welche der Polizei das Recht
giebt, ein Automobil anzuhalten, um die

Lizen» zu sehen.
Die Wunder Rechnung sür Repara-

tur eine» Schlauchwagen», die schon seit
über Jahresfrist in der Schwebe hängt,

wurde endlich erledigt, indem eine Re-
solution angenommen ward, laut welcher
Wunder 5318 erhalten soll; seine Orig-

schlng Mayor Dimmick vor, daß die
Versicherung auf dem neuen städtischen
Gebäude auf 514,000 festgesetzt werde

und auch die Versicherung aus der

Stadthalle erhöht werde. Die Sache
wurde dem betreff. Comite überwiesen.

Zwei neue Resolutionen wurden an-
genommen ; eine von MyerS sür Pläne
und Voranschläge für einen Abzug»-

Erweiterung des Seitenweges an Ca-
pouse Avenue; für Pflasterung von
Qnincy Avenue, zwischen Gibsvn und

Colsax Avenue und linden Straße.

die deutsche Gesellschaft in EvanSville,
Ind., jemals abgehalten hat und in der

bindungen vertreten waren, wurde nach
eingehender Besprechung entschieden
Stellung zu nehmen gegen die von dem

Bürgermeister Boehne beabsichtigte Ein-
führung des SonntagSzwangeS. Von

üben und ihn zum Einlenken zu ver-
anlassen, wurde beschlossen, eine Pe-
tition an diese Körperschaft zu rich-
ten, welche jetzt der Unterschriften we-
gen unter dem Publikum cirkulirt. ES

im Einklang stehen.
'

Die in SaliSbury Plain bei
London garnjsvnirenden englischen

absolgte Büchsenfleisch beschwert.
Der preußische Kultusminister Dr.

Studt hal die Schulen des SlaaleS
angewiesen, die Sedanfeicr am 2.
September in der üblichen Weise abzu-
halten.

?lm Terminal Hospital zu Los
Angele» starb W. H. Whitema», frü-
herer Richter de« ObergerichtS vo»
Arizona und später General-Adjutant

Kcranton UacliendlM
Scranton, Pa., Donnerstag, den t«. August I»««.

Bon der Südseite.
Den Eheleuten Joseph G. Eiden

von PittSton Avenue wurde ein Söhn-
lein geboren.

Bei den Eheleuten Eugen Tannler
von Hickory Straße hat sich ein Töchter-
lein eingestellt.

Etwa 500 Personen wohnten Mon-
tag dem Ausflug der Gesellschaften der
St. Marien Gemeinde zu Mountain
Park bei und alle verlebten einen sehr
vergnügten Tag.

Dem 18 Jahre allen Mose« Clark
von Willow Straße ward gestern in
den Allis-Chalmer'S Werken die Hand
bö« zugerichtet und er erhielt auch eine
Sehne durchschnitten.

AIS der jugendliche Charles Sohn«
von PittSton Avenue gestern eine Fahrt
aus einem Eiswagen stahl, verfing sich
die Zange in seinem Munde und zerriß
denselben in böser Weise.

G. W. Madfon, der gestern da»
Kosthaus der Frau Patrick C. Walsh
von PittSton Avenue verließ, nachdem
er ihr 520 Kostgeld schuldig war, wurde
später im Nordende dingfest gemacht.

Der 14jährige John Diamond von
dieser Seite wurde gestern an der Penn

Der Scranton Athletic Club hat sich

an Stelle des jetzigen Clubhause« aus-

-510,40« den Contrakt an Gebr. AllS-

paugh vergeben.

Der Deutsche Krieger Verein hält
nächsten Sonnlag in Balbner'S Wälb-

Milglieder und deren Freunde eingeladen

sind. Für Musik und Erfrischungen ist
besten« gesorgt worden.

darnieder. DieErkrankten sind J.Haen
von PittSton Avenue, John und An-
drew Corley von PittSton Avenue,
Thomas MeLaughlin von Breck Slr.,

Leo Werner von PittSton Avenue und

ein Sohn de« Polizisten Boland von
ProSpect Avenue.

aus Wien eingetroffenen Nachricht, soll
der Zar seines Thrones herzlich müde
und bereit sein, abzudanken. Au» an-
geblich zuverlässiger Quelle will der
Wiener Correspondent des ?Chrvnicle"
in Erfahrung gebracht haben, daß in
tiner EabinettSsitzung Premierminister

lutionäre Partei zufrieden stellen sollten.
Der Zar soll bei dieser Gelegenheit
Stolypin'S Pläne unterstützt und damit

Qelkönig John D. Rockcseller

(Archbald Correspondenz.)

Joseph Geibel von Archbald, ein
Angestellter de» D. ck H. Rundhanse«
zu Carbondale, erhielt früh Sönntag
Morgen, al« er sich ausruhte und dabei
seine Füße aus einem Geleise ruhten,
durch eine Lokomotive einen Fuß so zer-
drückt, daß er im Hospital ampulirt

werden mußte.
Peckville wurde früh Freitag

Morgen von Einbrechern besucht, welche

len wurde und sämmtliche Eßwaaren
der Wittwe Rodway von den Kerlen
fortgetragen wurden.

Gussie Galla, ein 16jährige«
Mädchen von Thrvop, beging Sonnlag
Nacht Selbstmord, weil ihr Vater e«
verboten hatte, daß sie mit einem jungen
Mann ausging. Er traf beide zusam-
men, gab ihr einen Verweis, zwang sie
heimzukehren und schalt sie nochmal»,
al» sie daheim anlangten, woraus da»

Mädchen in den Hinterhof ging, einen
Revolver zog und sich eine Kugel gerade
hinter dem Ohr in den Kops jagte.
Sie starb innerhalb einer Stunde an

der Verletzung.

Nachdem er in der verflossenen!
Woche zu Peckville acht Wohnungen be-
sucht hatte, wurde ein Mann, der sich
John Wright von Philadelphia nennt,
früh Samstag Morgen dabei ertappt,
al» er in die Wohnung von W. L. Allen,
Präsident der Scranton Kohlen Compa-
nie, dringen wollte. Allen wartete ans
den Kerl und empfing ihn mit einer
Ladung Schrot au» einer bereit gehalte-
nen Flinte, die dem Einbrecher in die
Beine und anderswo drangen, sodaß er
niederfiel. Allen ließ mehrere Aerzte
rusen »ud dem Kerl wurde dann der
nölhige ärztliche Beistand gegeben und
er später dem Gefängniß überwiesen.
Seine Wunden sind nicht gefährlich, da
das Schrot keine Knochen traf und auch
keine der großen Bluladern verletzte-
Der Gefangene verweigert es, sich wei-
ter auszusprechen, soll aber ein Schnei,
der von Philadelphia sein.

(Carbondale Correspondenz.)
Herr Theodor Schimpfs liegt in

feiner Wohnung an Salem Avenue
ziemlich gefährlich erkrankt darnieder.

Louis Pousidale, der einige Tage
zuvor in einer Forest City Zeche ein zer-
drückte« Bein erhielt, das ihm im Noth-
fall Hospital amputirt werden mußte,
konnte die erhaltene Nervenerschüllerung
nicht überleben und starb gestern.

Der Staat wird zu Farview da«

Hospital sür die kriminellen Irrsinnigen
errichten lassen, da die zu dem Zwecke
ernannte Commission am Montag end-
lich zugunsten der läge entschied und
eine diesbezügliche Empfehlung unter-
breiten wird.

Frank Parchia, der am Sonntag
Nacht den Pfarrer Anthony Cerruti
angriff, wurde am folgenden Tag wegen
dem Vergehen unter tzi.lxxi und wegen
dem Tragen von verborgenen Waffen
unter 5500 Bürgschaft sür sein gericht-
liche« Erscheinen gestellt.

Die griechisch katholische Kirche zu
Mayfield wurde Dienstag Morgen von
Einbrechern um Altargegenstände im
Werth von 51,000 beraubt. Die Kerle
erlangte» durch ein kleine« Hintersenster
Eintritt und der Einbruch wurde erst
bemerkt, als Pfarrer Arfeny eine Messe
seiern wollte.

Der D. ck H. Bremser William
Raider von Oneonta, N. ?)., wurde
Sonntag Abend nahe Forest City zwi-
schen den Karren gefangen und erhielt

zu einem lebenSgesährlichcii machten.
Der Verletzte starb früh Montag Mor-
gen im Nothsall Hospital, ehe seine

Baron L. De Levay > KiSklek,
der österreichisch-ungarische Minister

Hyde Park Notizen.
Frl. Elfie Lindner von Elisabeth

Straße und Harry Dagger wurden
letzte Woche al» ein Ehepaar eingefeg-
net.

Herr und Frau George Steinecke
von Nord Bromley Avenue sind durch
die Ankunft eine« Töchteilein« beglückt
worden.

Der 15 Jahre alte Zioment Rentz
von 14SK Nord Garfield Avenue wurde
gestern Nacht gegen 10 Uhr in der Nähe
der Highwork« von einer Lokomotive
getroffen und lebensgefährlich verletzt.

Den Eheleuten Gehrer von Roo>
fevelt Straße wurde ein Töchterlein
geboren und die Eheleute Martin
Kautz von West Lackawanna Avenue
wurden durch die Geburt eine« Sohnes
beglückt.

Frau Ann Ganno» von Swetland
Straße, di« erst zwei Wochen zuvor
wegen dem ungesetzlichen Verkauf von
Getränken verhaftet und bestraft wurde,

mußt« Samstag Nacht wegen dem

gleichen Vergehen wiederum 550 Strafe
bezahlen.

Joseph B. Masters von Linden
Straße, der als Nachtwächter bei der
Robbin« ck Spencer Mitling Eompanie

an Achter Avenue angestellt war, wurde

Freitag Morgen todt in einem Stuhle
sitzend ausgefunden; ein Schlaganfall

beendete während der Nacht sein
Leben.

Michael BelaSeo von

Straße, der au« dem Rundhause der
Lackawanna Eisenbahn Eompanie Mes-
sing stahl, wurde gestern unter 5500
Bürgschaft gestellt, und Laura und
Michael McGurgait «v» Bellevue. die
ihm das Metall abkauften, '«»ßlen eine
gleiche Bürgschaft leisten.

Der Wirth Anthony Stantinu«
von West Lackawanna Avenue, über
den schon seit einiger Zeit Klage geführt
wurde, weil er feinen Platz nicht in
ruhiger Weise betrieb, wurde früh
Sonntag Morgen verhaftet und später
550 bestrast, nachdem zuletzt drei Per-
sonen sich bereit erklärt halten, gegen
ihn als Zeugen aufzulretcn.

Abe Wink von Fünfter Avenue,

Eompanie an Adam« Avenue und Ash
Straße mit Pechsarbe bestrich, glitt
Freitag au« und fiel nieder, wobei ihn
ein Eimer des Stoffes begleitete und

ihn gut überspritzte. Wink entkam mit
leichten Verletzungen, aber man hatte
tüchtige Arbeit, um seinen Körper vo»
der Pechmasse zu befreien.

Das !hal abwärts.
Taylor.?Herr und Frau John Nä-

geli von Storrs Straße und Herr John
Rufibach von Taylor Straße reisten am

Die Zahf derjenigen, welche in den ver-
gangenen zwei Wochen der heißen Wit.
terung zu entfliehen suchten, ist eine
große und wir möchten'« auch, aber die

Taylor ! Der Taylor Grütli Verein

haltenen Versammlung, sich dem Lacka-
Wanna Zweig des D. A. Z. B. anzu-
schließen und erwählte als Delegaten die

Scranton; Henry Weisenfluh (Wirth)

ist der erste Verein außerhalb Zcran-

und an Zahl der zweitstärkste. Die

Hitze die Kleidung, daß ich nicht so
schwitze? Bei Flühmann 6 Weibel.

Als ein D. >d H. Zuge früh Mon-

dampfte, fühlte ter Lokomotivführer
Banks eine ungewöhnliche Erschütterung

und brachte den Zug dann wieder sofort

üskbliskeä 1865.
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Dr. T. Welzlau.
Deutscher Arzt.

ZZZ Mulberrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

S4O Adam» Ave., Courlhau« gegenüber,

Telephon No. SS7Z,

Dr. E.«. «iesel,
Deutscher Arzt,

Sprechstunden! g-tvVorm.,2 i Nachm.7-SAbend«. N-iie« Telephon, Z354.

Dr. Aämovä 5 DonnsASQ,
Zahnarzt,

110 N. Washington Zimmer U

Herrmann Osthans,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS, Handeltbehördegebäude,

Frank M. Boyle,
RechtK-Anwalt.

O. B. Partridgc^
Advokat und Rechtsanwalt

4SI Lackawanna Avenue^

Lore 65 Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. Linde« Str.

DKrtrr Sttpz»,
Baumeister und ?ontraktor,

Offire, 327 R. Washington Avenue.
Fiib,»ant von doblen Semeni Bauauadraien.in Seraolon und White HävenAlle n da« Baufach einschiagenden Aibeilenwerden ichnili und dtilgst ausgeführt.

Seiienwege ein.

Beide Telephone

Wir geben Voranschläge
auf Plumbiug.

»uft.-denstell-nken Preisen

Gebr. Günster,
Nr. 3SS-357 Penn Avenue.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «esch-f«»biichn,F,trit,»t.
«l» «,otr« Straße.

Sucher und Zeiifchrifte, «ttd«.

Wm. Trostel,
deutscher Metzger,

IIIS Jackson Straße,

Da«» well tn liier Ziegin'« Aünstlermaiurn.

Peter Ziegler,
ILS?S7 Fränklin'Bde., Scranton, ?I,


